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Der Fall Collini  

 

Warum betritt der 70-jährige Fabrizio Collini, der sich 
bisher nie etwas zu Schulden kommen ließ, das Hotel-
zimmer eines Mannes und erschießt ihn unvermittelt? 
Der Täter schweigt zu seinen Motiven. Auch Reue 
zeigt er nicht. Als der Mordprozess vorbereitet wird, 
wird Collini der junge Anwalt Caspar Leinen als Straf-
verteidiger an die Seite gestellt. Leinen als unerfahre-
ner Anwalt hat Schwierigkeiten, Zugang zu seinem 
Mandanten zu finden. Richtig hart wird es für ihn, als 
er herausfindet, dass es sich bei dem Mordopfer um 
seinen Mentor Hans Meyer handelt. Meyer hat ihn im-
mer unterstützt, seine Enkelin war seine erste große 
Liebe. Und nun soll Leinen seinen Mörder verteidigen? 
Für den engagierten jungen Mann ein schwerer Ge-
wissenskonflikt. Doch je mehr sich Leinen in den Fall 
einarbeitet, desto klarer wird ihm: Collini hatte sehr 
wohl ein Motiv, Meyer zu töten. Ein Motiv, das bis in 
die Zeit der NS-Herrschaft führt. Und das für Leinen 
die Frage aufwirft, ob Hans Meyer jemals wirklich der 
Mann war, der er vorgab zu sein. 

In seinem neuen Film DER FALL COLLINI befassen 
sich Regisseur Marco Kreuzpaintner und seine Dreh-
buchautoren Christian Zübert sowie Jens-Frederik Otto 
und Robert Gold mit einem der größten Justizskandale 
der deutschen Geschichte. Basierend auf dem gleich-
namigen Roman von Bestseller-Autor Ferdinand von 
Schirach erzählt der Film eine fesselnde und bewe-
gende Geschichte über Rache, Recht und Gerechtig-
keit. Der Film hält seine Spannung von Anfang bis En-
de, was sowohl an der stringenten Erzählhaltung als 
auch an den gut getimten Dialogen liegt, die auch die 
sorgfältig inszenierten Gerichtssequenzen auszeich-
nen. Das Spiel der Darsteller ist durchweg überzeu-
gend. 

Eine voller Wendungen steckende Story, ein treiben-
der Score und eine große inszenatorische Raffinesse 
machen aus DER FALL COLLINI einen packenden 
Film, der nicht nur Unterhaltung bietet, sondern auch 
eine tiefgehende Auseinandersetzung mit einem hoch-
komplexen und wichtigen Thema. 
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